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Gottmadingen (her). Um den
Lesern von »Gottmadingen aktu-
ell« einen Überblick über die
vielfältigen närrischen Veran-
staltungen zu ermöglichen, wer-
den die Narrenzünfte und -ver-
einigungen gebeten, bis
spätestens Montag, 10. Februar,
ein Programm ihrer Fasnetver-
anstaltungen an die Redaktion
zu senden (info@info-kommu
nal oder Fax 07733/97231), so-
fern nicht bereits geschehen.

Bitte einreichen
Narrenfahrpläne

Gottmadingen. In der kom-
menden Woche am Dienstag,
11. Februar, tagt um 18 Uhr der
Gemeinderat in seiner 2. öffent-
lichen Sitzung des Jahres im Saal
des Rathauses. Unter anderem
wird es den Bericht der Nach-
barschaftshilfe (Top 3) geben
und die Auswahl des Planungs-
büros für das Fahrradhaus in
Gottmadingen (Top 6) wird dis-
kutiert. Die Gemeindeverwal-
tung lädt herzlich ein.

Wichtige Tops
Gemeinderatssitzung

essant«, so Bürgermeister Dr.
Michael Klinger, »weil man be-
reits die zukünftigen Bereiche
wie das große Foyer, den
Mensabereich oder die Lern-
landschaften erkennen kann«.
Gemeinsam mit der Bauverwal-
tung, dem Architekturbüro hotz
+ architekten und dem Ge-
meinderat freut er sich auf
zahlreiche Besucherinnen und
Besucher, die sich für dieses
Großprojekt von Gottmadingen
interessieren.

Gottmadingen. Viel schneller
als geplant, der Rohbau ist zwei
Monate vor dem Bauzeiten-
plan, wächst die neue Real-
schule am Ortsrand von Gott-
madingen in die Höhe.
Zwischenzeitlich wird bereits
am dritten und letzten Stock-
werk betoniert.
Deshalb lädt die Gemeinde

Gottmadingen am Donnerstag,
6. Februar, um 17 Uhr zum
nächsten Baustellengespräch
ein. »Jetzt wird es richtig inter-

Dorfgespräch am 6. Februar

Dorfgespräch im fast
fertigen Realschulrohbau

lien, die Leistungen aus dem
Asylbewerberleistungsgesetz
(AsylbLG) erhalten und mit min-
destens einem Kind in häuslicher
Gemeinschaft leben. Die Vorlage
der entsprechenden Leistungs-
bescheide ist bei Abholung des
Landesfamilienpasses erforder-
lich. Bei der Ausstellung des Lan-
desfamilienpasses können neben
einer berechtigten Person bis zur
vier weitere erwachsene Begleit-
personen eingetragen werden.
Diese können beispielsweise ne-
ben dem mit den Kindern zu-
sammenlebenden anderen El-
ternteil auch noch ein
getrenntlebender leiblicher El-
ternteil der Kinder, Oma und/
oder Opa oder ein Familienbe-
gleiter/eine Familienbegleiterin
sein. Von den eingetragenen
Personen können bei Ausflügen
aber höchstens zwei Begleitper-
sonen zusammen mit den Kin-
dern die Vergünstigung des Lan-
desfamilienpasses in Anspruch
nehmen. Weitere Informationen
zum Landesfamilienpass sowie
eine Liste aller teilnehmenden
Einrichtungen und Attraktionen
sind unter: www.sm.ba-
den-württemberg.de/landesfa
milienpass. zu finden

Gottmadingen. Der Landesfa-
milienpass sowie die Gutschein-
karten sind bei der Gemeinde
Gottmadingen, Bürgerbüro,
Zimmer 003 und 004, erhältlich.
Inhaber des Landesfamilienpas-
ses erhalten die Gutscheinkarten
nach Vorlage des bisherigen Pas-
ses. Der Landesfamilienpass be-
rechtigt, verschiedene Schlösser,
Burgen, Museen und sonstige
Einrichtungen in Baden-Würt-
temberg unentgeltlich oder mit
ermäßigten Eintrittspreisen zu
besuchen. Den Landesfamilien-
pass erhalten: Familien mit min-
destens drei kindergeldberech-
tigten Kindern, die mit ihren
Eltern in häuslicher Gemein-
schaft leben; Familien mit nur
einem Elternteil, die mit mindes-
tens einem kindergeldberechtig-
ten Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben; Familien mit einem
kindergeldberechtigten schwer-
behinderten Kind mit mindes-
tens 50 Prozent Erwerbsminde-
rung, die mit ihren Eltern in
häuslicher Gemeinschaft leben;
Familien, die Hartz IV oder kin-
derzuschlagsberechtigt sind und
mit mindestens einem kinder-
geldberechtigten Kind in häusli-
cher Gemeinschaft leben; Fami-

Ab sofort im Bürgerbüro erhältlich

Landesfamilienpass 2020

tet. Kleine Spender, die sich von
ihren Schätzen trennten, durften
diese sofort direkt auffädeln und
so das bunte Ergebnis erweitern.
Die Sockenbändel werden an der
Straßenfasnacht am Sonntag,
23. Februar, die Straße am Feuer-
wehrhaus schmücken. Die NZ Bi-
berschwanz bedankt sich herz-
lich bei allen Spendern.

Bietingen. Nach erfolgtem
Aufruf und sehr vielen So-
ckenspenden nähten die fleißi-
gen Hände der NZ Biberschwanz
neue Narrenbändel. Vom kleins-
ten Babysöckchen bis zur durch-
löcherten, selbstgestrickten
Wandersocke wurde alles wie-
derverwertet und zum fasnächt-
lichen Straßenschmuck verarbei-

Närrische Hände treffen sich
zur Socken-»Wiederverwertung«

Biberschwänze waren fleißig

Hier werden Socken in Straßenschmuck verwandelt. Foto: NZ Biberschwanz
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Abfuhrtermine

Gelber Sack
Mi., 12.02.2020 Ortsteile
Do., 13.02.2020 Gottmadingen

Bitte stellen Sie den gelben Sack erst
am Abfuhrtag vor die Tür

Biomüll
Fr., 14.02.2020 Gottmadingen und Ortsteile

Restmüll
Mi., 19.02.2020 Gottmadingen und Ortsteile

Blaue Tonne
Di., 25.02.2020 Gottmadingen und Ortsteile

Problemstoff-Sammlung
Do., 30.04.2020 10 - 12 Uhr, Gottmadingen, Bauhof,

Im Tal 28

Elektronikschrott-Kleingeräte-Anlieferung: Radio, Küchenge-
räte und ähnliches
Fr., 28.02.2020 16 - 18 Uhr, Bauhof, Im Tal 28

Anmeldung E-Schrott-Großgeräte, Bildschirme, Kühlgeräte u. ä.
Die Anmeldekarten befinden sich im Abfallkalender. Zusendung
direkt an den Müllabfuhrzweckverband. Die Entsorgungsmög-
lichkeit besteht zweimal im Jahr.

Anmeldung Sperrmüllabfuhr
Die Anmeldekarten befinden sich im Abfallkalender. Zusendung
direkt an den Müllabfuhrzweckverband. Die Anmeldung ist auch
über das Internet möglich unter (www.mzv-hegau.de). Die
Abfuhrmöglichkeit besteht zweimal im Jahr.

Schrottcontainer im Bauhof
Annahme von Schrott jeden Freitag von 16 – 18 Uhr

Herzlichen Glückwunsch

Herr Walter Laupp
Randegg, zum 70. Geburtstag am 6. Februar
Frau Erika Steldermann
Gottmadingen, zum 70. Geburtstag am 8. Februar
Herr Friedrich Tuttas
Gottmadingen, zum 75. Geburtstag am 8. Februar
Herr Ewald Schuhwerk
Randegg, zum 80. Geburtstag am 10. Februar
Frau Ruth Burmann
Gottmadingen, zum 85. Geburtstag am 10. Februar

Apotheken-Notdienst
vom 6. Februar bis 13. Februar

Do 06.02. Neue Stadtapotheke Radolfzell, Sankt-Jo-
hannis-Str. 1

Fr 07.02. Marien-Apotheke Gottmadingen, Haupt-
str. 47

Sa 08.02. Apotheke am Berliner Platz Singen,
Überlinger Str. 4

So 09.02. Stadt-Apotheke Engen, Vorstadt 8
Mo 10.02. Apotheke Sauter Singen, Ekkehardstr. 18
Die 11.02. Ratoldus-Apotheke Radolfzell, Schüt-

zenstr. 2
Mi 12.02. Central-Apotheke Singen Hegaustr. 26
Do 13.02. Wasmuth-Apotheke Mühlhausen, Schloß-

str. 40

de in Gottmadingen findet am
Donnerstag, 13. Februar, um 16
Uhr im Rathaus, Zimmer 206,
statt. Um besser planen zu kön-
nen, wird um vorherige Anmel-
dung unter Telefon 07732/
9391234 oder per E-Mail unter
info@energieagentur-kreis-kon
stanz.de gebeten.

Gottmadingen. Die Energie-
agentur Konstanz bietet auch im
Februar wieder eine kostenlose
Sprechstunde rund um das The-
ma Energienutzung an. Alle in-
teressierten Verbraucher erhal-
ten umfassende und kompetente
Beratung durch die anwesenden
Berater. Die nächste Sprechstun-

Kostenlose Sprechstunde am 13. Februar

Energieberatung

LANDRATSAMT KONSTANZ STOCKACH, Winterspürer Straße
25, 78333 Stockach, Telefax (07531) 800–2903, Vermittlung
(07531) 800-2966

A U S S C H R E I B U N G

Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die Geneh-
migung zur Veräußerung nachstehenden Grundeigentums zu
entscheiden:

Gemarkung: Randegg, Gewann: Rebbergle
Flst.Nr.: 4671, Fläche: 4758 m2, Nutzung: Wiese mit Bäumen

Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter
Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Konstanz -
Untere Landwirtschaftsbehörde, Landwirtschaftsamt bis zum
14.02.2020 schriftlich mitteilen.

Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 3151 8481.02/0021-2020

haben, informiert der Tagesmüt-
terverein und berät gerne in allen
Fragen der Tätigkeit in der Kinder-
tagespflege. Beratungstermine
können mit der zuständigen sozi-
alpädagogischen Fachberaterin
Ivonne Rebert unter der Telefon-
nummer 07731/793982 verein-
bart werden oder es kann die mo-
natlich stattfindende persönliche
Sprechstunde vor Ort im Alten
Rathaus, Rathausplatz 1, Bespre-
chungszimmer (EG) besucht wer-
den. Die nächste Sprechstunde
findet am Mittwoch, 12. Februar,
von 10 bis 11 Uhr statt. Eine Vor-
anmeldung ist zu diesen Terminen
nicht notwendig.

Gottmadingen. Der Tagesmüt-
terverein Landkreis Konstanz be-
rät gerne persönlich und individu-
ell, entwickelt passgenaue
Betreuungslösung für Interessier-
te und vermittelt eine Tagesmut-
ter/einen Tagesvater mit Pflegeer-
laubnis nach § 23 SGB VIII. Der
Verein unterstützt während des
gesamten Vermittlungsprozesses
einschließlich des Vertragsab-
schlusses und steht während des
Betreuungszeitraumes als An-
sprechpartner zur Verfügung.
Falls Interessierte selbst als Ta-
gesmutter/Tagesvater tätig wer-
den wollen oder Tagesmutter/Ta-
gesvater sindundBeratungsbedarf

Tagesmütterverein informiert

Sprechstunde

Wochenmarkt
jeden Freitag 7 – 12 Uhr
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WOHNFORMEN FÜR SENIOREN
EINE INFORMATIONSVERANSTALTUNG
DER GEMEINDE GOTTMADINGEN

MITTWOCH, 12. FEBRUAR 2020 · 19:00 – CA. 20:30 UHR
Sitzungssaal Rathaus Gottmadingen, Johann-Georg-Fahr-Straße 10

EXPERTEN STELLEN UNS ZWEI INNOVATIVE ERPROBTE
WOHNMODELLE VOR.

Eine Wohngemeinschaft von Senioren bei der Wohnbereich und Küche
geteilt werden, jeder aber auch sein eigenes Zimmer mit Küchenzeile hat.
(Falko Piest, Geschäftsführer Altenhilfezentrum Gerlingen gGmbH).

Innovative Wohnkonzepte am Beispiel Clusterwohnen in Überlingen.
Auch hier gibt es gemeinsame Bereiche, die kleine Wohnungen erweitern.
(N.N. Baugenossenschaft Überlingen eG)

Ein Quartier für alle soll auf dem Eichendorffareal entwickelt werden.
Gemeinsam mit der Bürgerschaft wird überlegt, was dort entstehen kann.
Wenn sich Interessierte finden, könnte auf dem Areal auch Wohnraum für
Senioren geschaffen werden.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Kommen Sie zahlreich und
bringen Sie gerne Freunde, Bekannte, Nachbarn, etc. mit.

Allianz für
Beteiligung

GEFÖRDERT IM RAHMEN DES FÖRDERPROGRAMMS NACHBARSCHAFTSGESPRÄCHE

UNTERSTÜTZT AUS MITTELN DES LANDES BADEN WÜRTTEMBERG

Zuhören und
Mitreden –

Ideen für die Zukunft
finden.

Wie wollen
wir im Alter
wohnen?

Die Eichendorff-
schule zieht 2021 um
und macht Platz für

Neues.

www.quartierfueralle.de

EINLADUNG



Donnerstag, 6. Februar 2020Seite 4 Gottmadingen aktuell

sem Jahr werden die Akteure und
die Zuschauer musikalisch von
den »Originalen Aussteigern«
Gottmadingen unter der Leitung
von Hans Seiler begleitet und un-
terhalten. Nach der Pause wird
Bernd Lohmüller in seiner be-
kannten Art und Weise Barbara
Fahr und Markus Bruderhofer be-
grüßen, die als Nager zum Spa-
ziergang durch den Ort einladen.
Die »G-Town Büeble«, dahinter
stecken alte Bekannte wie Felix
Schmidberger und Felix Raubold
und Freunde, machen auf dem
Riederbach eine Kreuzfahrt. Die
Jungs will man nicht mehr auf ei-
ner Gerstensack-Konzertbühne
missen. Die Heilsberghexen lassen
es sich nicht nehmen, auch ihren
Beitrag zur Unterhaltung an bei-
den Tagen zu liefern. Ein Männer-
ballett wird die Zuschauer »ver-
hexen«. Mit Matthias Schröder
und Helmut Beyl kommen zwei
närrische Schwergewichte auf die
Bühne. »So isch`s gsi« meinen die
Beiden und man kann gespannt
sein, wen oder was sie damit mei-
nen.
An beiden Tagen werden die

Männer der FFW Gottmadingen
unter ihrem närrischen Namen
»Die Große Nummer« und unter
der Leitung von Thomas Schlei-
cher die Bühne in Brand setzten
und die Halle zum Kochen brin-
gen.
Drei Stunden Programm sollen

es sein, mehr nicht, denn im An-
schluss an ihr 64stes Gerstensack
Konzert laden die Gerstensäcke
zu einer »After Show«-Party auf
der Empore der Eichendorffhalle
ein. Zu dieser Party kann übrigens
jeder kommen, auch wenn er den
Narrenspiegel nicht gesehen hat.
Hauptsache, man ist närrisch ge-
nug und hat Spaß und Freude an
der Fasnet.
Die Narrenzunft Gerstensack

Gottmadingen mit ihrem Zunft-
meister John Weber und seinem
Stellvertreter und Regisseur des
Gerstensackkonzerts, Thomas
Binder, werden sich freuen.

Gottmadingen. Die Narren-
zunft Gerstensack Gottmadingen
lädt herzlich am 15. und 16. Feb-
ruar zu ihrem Narrenspiegel, dem
Gerstensackkonzert, ein. Am
Samstag, 15. Februar, wird die Ei-
chendorffhalle ab 18:30 Uhr ge-
öffnet sein, starten kann man mit
einem gemütlichen Apero im Fo-
yer. Am Sonntag öffnen die Gers-
tensäcke bereits schon um 15 Uhr
die Räumlichkeiten an der Flie-
derstraße. Hier sorgen die Narren
unter anderem auch für den
Nachmittagskaffee und mehr.
Karten für die Vorstellungen am
Samstag und am Sonntag kann
man im Vorverkauf am 8. Februar
ab 10 Uhr vor dem Edeka in Gott-
madingen kaufen. Selbstver-
ständlich gibt es auch an beiden
Tagen die Möglichkeit, eine Karte
an der Kasse vor Ort zu erwerben.
Der Narrensamen der Zunft eröff-
net das etwa dreistündige Pro-
gramm an beiden Tagen. Unter
dem Motto »Es war einmal« unter
der Leitung von Tabea Meissner
wird man vom närrischen Nach-
wuchs prächtig unterhalten. Stolz
dürfen die Narren darauf sein,
dass mit den »Time4Teens« und
den »Jungen Wilden« zwei weite-
re Eigengewächse auf der Bühne
stehen. Die »Time4Teens« entfüh-
ren die Besucher in eine alte
Fernsehsendung »Drei Damen
vom Grill«, wobei man gespannt
sein darf, was da tatsächlich von
den alten Zeiten übrig bleibt,
wenn Susanne und Erwin Schatz
die Nummer überarbeitet haben.
Bevor die »Jungen Wilden« an den
Start dürfen, beweisen die Nar-
renpolizisten unter dem Motto
»1000 und eine Nacht« ihr tänze-
risches Können. Sandra Meissner
hat die Närrischen Ordnungshü-
ter dafür »fit« gemacht. Die »Ran-
dinis«, unter der Leitung von Jes-
sika Zahradnik und Jana Magro,
beweisen mit einem Medley von
Helene-Fischer-Liedern ihre au-
ßergewöhnlichen und sehr unter-
haltsamen Leistungen und ihren
Stellenwert auf der Bühne. In die-

NZ Gerstensack lädt am 15. und 16. Februar in die
Eichendorffhalle ein

Spritziger Narrenspiegel

bietet sich an, mit närrischen
Spott kommentiert zu werden.
Am Biberschwanzgeflüster sind
alle auf den Beinen, sowohl die
jüngsten Biberschwänze, die ihr
närrisches Talent auf der Bühne
beweisen, als auch langjährige
aktive Narren. Die Narrenzunft
lädt alle am 14. und 15. Februar
um 19:30 Uhr herzlich in die
Bietinger Festhalle ein. Der Kar-
tenvorverkauf findet am Mon-
tag, 10. Februar, von 17 bis 18
Uhr im Glasbau der Schule
statt. Selbstverständlich gibt es
auch Karten an der Abendkasse.

Bietingen. Die Narrenzunft
Biberschwanz freut sich auf viele
Besucher an ihrem bunten, viel-
seitigen »Biberschwanzgeflüs-
ter« an zwei Abenden. Die Biber-
schwänze, mit großen und auch
kleinen Akteuren, freuen sich
schon sehr auf das bevorstehen-
de Geflüster, denn alle sind
schon seit Wochen mit den Vor-
bereitungen beschäftigt. Die
Kostüme sind parat, Texte ge-
schrieben, die Auftritte geprobt
und vorbereitet. Nicht nur örtli-
ches Dorfgeschehen, sondern
auch die überregionale Politik

Bietinger »Biberschwanzgeflüster«
am 14./15. Februar

Vorverkauf startet
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Die NZ Biberschwanz trumpft auch dieses Jahr wieder mit humorvollem Pro-
gramm auf. Foto: NZ Biberschwanz
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Gemeindebücherei

Hauptstr. 22, 78244 Gottmadingen, Tel. 0 77 31 / 97 88-80
e-mail: gemeindebuecherei@gottmadingen.de

Unser neues Online-Modul enthält den gesamten Bestand
unserer Bücherei. Der Zugriff erfolgt über das Internet!
www.gottmadingen.de > Freizeit & Tourismus > Bücherei

Öffnungszeiten:
Montag 14 – 17 Uhr
Dienstag 15 – 18 Uhr
Donnerstag 9 – 10:30 Uhr und 15 – 18 Uhr
Freitag 15 – 18 Uhr

Fasnachtsferien
Über Fasnacht hat die Bücherei von Donnerstag, 20. Februar, bis
einschließlich Mittwoch, 26. Februar, geschlossen. Ab Donners-
tag, 27. Februar, gelten wieder die regulären Öffnungszeiten.

Neues Leseprogramm für Kinder:
Die Veranstaltungstermine der Gemeindebücherei Gottmadingen
für Februar bis Juni 2020 stehen fest. Es gibt wieder ein anspre-
chendes und abwechslungsreiches Programm für Kinder, welches
mit der Hilfe der überaus engagierten und ehrenamtlichen Lese-
paten auf die Beine gestellt wurde. Die Lesungen sind für Kinder
ab vier Jahren geeignet und finden jeweils am Donnerstag von
14:30 bis circa 15:30 Uhr in der Gemeindebücherei statt.
Die Lesung von Michael Wieland findet am Mittwoch, 18. März,
von 17 bis circa 18 Uhr statt.

Die Lesungen gehen direkt in die regulären Öffnungszeiten über,
wodurch die Kinder gleich im Anschluss bei Interesse Bücher aus-
leihen können. Die Aufsicht der Kinder ist gewährleistet.

Die erste Lesung des neuen Leseprogramms findet am Donners-
tag, 13. Februar, statt. Hier lesen Ulrike Blatter und Ingrid Mro-
chen aus dem Buch »Psst! Ich lese!« von John Kelly und Elina
Ellis.

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Die Programme sind im Rathaus sowie in der Gemeindebücherei
Gottmadingen erhältlich. Nähere Informationen und das Pro-
gramm finden Sie auch auf unserer Homepage www.gottmadin
gen.de > Freizeit & Tourismus > Bücherei.

Klettern haben, sind herzlich
willkommen. Treffpunkt ist um
20 Uhr im Vereinsraum der Ei-
chendorffschule in Gottmadin-
gen.
Nähere Infos bei Ralph Zirell

unter Telefon 07731/12211.

Gottmadingen. Die Bergstei-
gergruppe der Naturfreunde
Gottmadingen trifft sich am
Freitag, 7. Februar, zu einem
Info- und Ausbildungsabend.
Personen (auch Anfänger), die
Interesse am Bergsteigen und

Naturfreunde informieren und bilden aus

Bergsteigerabend

Die Mädchenmannschaft der Hebelschule Gottmadingen nahm am 30. Januar
in Waldshut-Tiengen bei »Jugend trainiert für Olympia« in der Sportart »Tur-
nen« teil. Nachdem sie sich zuvor im Kreisfinale den Platz im Bezirksfinale
gesichert hatten, waren die Mädchen hochmotiviert und zeigten sehr gute
Leistungen. Am Ende des ereignisreichen Tages kamen sie auf den zehnten
Platz. Foto: Hebelschule

und Saisonal genießen« angebo-
ten. Bei einem Quiz rund um Er-
nährung und Nachhaltigkeit
können die Besuchenden ihr
Wissen testen. Zudem besteht
die Möglichkeit, sich über den
Bio-Anbau in der Region zu in-
formieren. Hierbei können Inter-
essierte mehr darüber erfahren,
wie und wo regionale Lebens-
mittel produziert werden. Pas-
send zum Thema bietet die Kan-
tine am Aktionstag ein Gericht
an, das die Kriterien regional,
saisonal und biologisch erfüllt.
Näheres über Angebote und
Workshops zu den Ernährungs-
tagen erhalten Interessierte
beim Landwirtschaftsamt
Stockach per Email an landwirt
schaftsamt@LRAKN.de. Auf fol-
genden Internetseiten gibt es
weitere Informationen rund um
das Thema Ernährung und
Bio-Musterregion: www.er naeh
rung-bw.de und www.machs-ma
hl.de sowie www.bio musterregi
onen-bw.de.

Hegau. Das Forum Ernährung
und Verbraucherbildung des
Landwirtschaftsamts beteiligt
sich in Kooperation mit der Bio-
Musterregion Bodensee und der
Betriebskantine von Constellium
Singen an den diesjährigen lan-
desweiten Ernährungstagen mit
einem Aktionstag. Dieser findet
am 11. Februar von 11 bis 13:30
Uhr in der Kantine von Constel-
lium, Hans-C.-Paulssen-Straße
4, in Singen statt. Bewusster Ge-
nuss auch im hektischen Alltag,
diese Herausforderung steht im
Mittelpunkt der diesjährigen
landesweiten Ernährungstage.
Vom 10. bis 15. Februar veran-
stalten die Landratsämter und
Ernährungszentren im ganzen
Land zahlreiche Workshops,
Ausstellungen und Infostände.
Am Dienstag, 11. Februar, wer-
den von 11 bis 13:30 Uhr in der
Kantine von Constellium, betrie-
ben von Dussmann Catering,
verschiedene Informationen und
Aktionen zum Thema »Regional

Aktionstag am 11. Februar

»Regional und
saisonal genießen«
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weiligen Bedürfnissen und Er-
fordernissen ausgerichtet. So
wird für jeden Patienten/Reha-
bilitanden ein individueller Re-
habilitationsplan erstellt, der die
speziellen gesundheitlichen Pro-
bleme genauso berücksichtigt
wie die individuellen Wünsche
und Zielsetzungen.
Gleichrangig wichtiges Ziel

der Behandlung neben der Ver-
besserung oder Wiederherstel-
lung körperlicher und psychi-
scher Fähigkeiten und
Funktionen zur Bewältigung der
Alltagsanforderungen ist die
Reintegration in Schule und/
oder Ausbildung und Beruf. Für
die Umsetzung des Rehabilitati-
onsplans zeichnet ein interdiszi-
plinär arbeitendes, multiprofessi-
onell besetztes und ärztlich
geleitetes Behandlungsteam ver-
antwortlich. Spürbar ist dabei ne-
ben hoher professioneller Kompe-
tenzdieausgeprägteIdentifikation
der rund 350, oftmals langjähri-
gen MitarbeiterInnen mit der
Einrichtung - für viele von ihnen
ist ihre anspruchsvolle Arbeit im
»Hegau-Jugendwerk« mehr als
nur Beruf, sie ist Berufung.
Konzipiert wurde das

»Hegau-Jugendwerk« seinerzeit
als bundesweite Modelleinrich-
tung speziell für Kinder und Ju-
gendliche und mit finanziellen
Mitteln von Bund, Land und So-
zialversicherungsträgern geför-
dert. Seit 1972 werden hier Pati-
enten auch über die
Landesgrenzen hinaus behan-
delt. Gemeinsame Träger der
Einrichtung sind mit 51 Prozent
die Hegau-Bodensee-Klinikum
GmbH, die zum Gesundheitsver-
bund Landkreis Konstanz gGm-
bH gehört, und mit 49 Prozent
der gemeinnützige Trägerverein
»Neurologisches Rehabilitati-
onszentrum Jugendwerk Gailin-
gen«.
Der »Verein der Freunde der

Hegau-Jugendwerk GmbH« un-
terstützt die Einrichtung ideell
und materiell (Spendenkonto:
Sparkasse Hegau-Bodensee, BIC:
SOLADES1SNG, IBAN:DE 61
6925 0035 0003 6494 23).
Weitere Informationen finden

Interessierte unter www.
hegau-jugendwerk.de.

Hegau (her). »Das breite diag-
nostische und therapeutische
Angebot in unserem Haus er-
möglicht die nahtlose, umfas-
sende und kontinuierliche Reha-
bilitationsbehandlung der Kinder
und Jugendlichen von der Über-
nahme aus der Akutklinik bis zur
schulisch-beruflich-sozialen Wie-
dereingliederung«, fassten Ver-
waltungsdirektorin Barbara Mar-
tetschläger und Pflegedirektorin
Ina Rathje nach der Spenden-
übergabe bei einem Rundgang
mit Thomas Sausen, Geschäftsfüh-
rerder InfoKommunalVerlags-Gm-
bH, die Arbeit im »Hegau-Jugend-
werk« zusammen.
Wesentliche Bestandteile des

Rehabilitationszentrums sind
auch die staatlich anerkannte
Krankenhausschule Wilhelm-Blä-
sig-Schule (mit Kindergarten)
und eine berufstherapeutische
Abteilung.
Die Unterbringung der jungen

Patienten ist in fast allen Berei-
chen als »Rooming-in« zusam-
men mit Eltern oder Angehöri-
gen möglich. Zusätzlich stehen
Elternzimmer im Gästehaus zur
Verfügung. Kinder bis zum Alter
von etwa 15 Jahren wohnen in
einem speziell auf ihre Bedürf-
nisse abgestimmten »Kinder-
haus« in familienähnlichen
Gruppen.
Die Zimmer und Aufenthalts-

räume sind ansprechend und in
warmen Farben gestaltet, bilden
sie doch für viele jungew Patien-
ten oft monatelang ein »Er-
satz-Zuhause«.
Die Behandlung ist an den je-

Die Einrichtung oberhalb des
Rheins am Ortsrand von
Gailingen ist seit fast 50
Jahren in der Region ansässig,
und doch wissen viele Men-
schen nicht, welch wertvolle
Arbeit hier geleistet wird. Das
»Hegau-Jugendwerk« bietet als
neurologisches Krankenhaus
und Rehabilitationszentrum
Kindern, Jugendlichen und
jungen Erwachsenen nach
einer neurologischen Erkran-
kung, einem Unfall oder einer
frühkindlichen Hirnschädigung
eine umfassende Rehabilitati-
on an.

»Hegau-Jugendwerk« bietet
umfassende Rehabilitationsbehandlung

Intensive Unterstützung auf dem
Weg zurück in den Alltag

Spende statt Weihnachtspost: Anstelle der Versendung von Weihnachts-
karten und -geschenken entschied sich der Amtsblattverlag Info Kom-
munal bewusst für eine Spende an eine Einrichtung in der Region und
wählte hierfür das »Hegau-Jugendwerk« in Gailingen aus. In der vergan-
genen Woche überreichte Geschäftsführer Thomas Sausen mit einem
symbolischen Scheck den Betrag von 500 Euro an Verwaltungsdirektorin
Barbara Martetschläger (links) und Pflegedirektorin Ina Rathje (rechts).
Mit ihrem herzlichen Dank für die Unterstützung bei der Anschaffung
eines Therapiedreirads für die jungen Patienten und Geschwisterkinder
verbanden sie einen Rundgang und stellten die breit angelegte Arbeit
des neurologischen Fachkrankenhauses und Rehabilitationszentrums für
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene vor. Foto: Hering

Die Gehzeit beträgt circa 4,5
Stunden. Erfahrung im Schnee-
schuhgehen ist für diese Tour
erforderlich. Treffpunkt ist um 8
Uhr auf dem Parkplatz beim Feu-
erwehrhaus in Gottmadingen.
Nähere Infos bei Brigitte Schmidt
unter Telefon 07731/319150.

Gottmadingen. Die Natur-
freunde Gottmadingen treffen
sich am Sonntag, 9. Februar, zu
einer Schneeschuhtour im Glar-
nerland. Von der Bergstation
Atzmännig geht es über die
Tweralp zum Chrüzegg und von
dort zum Ausgangspunkt zurück.

Naturfreunde zieht es in die Alpen

Schneeschuhtour

Der Deutsche Kinderschutzbund
Ortsverein Singen-Hegau e.V.
sucht baldmöglichst

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)

auf Minijob-Basis für die Hausaufgabenbetreuung der
Grundschüler in Bietingen (2-4 Nachmittage pro Woche).

Für Rückfragen und weitere Informationen wenden Sie
sich bitte an Erika Seiler - Telefon 07731 73689 oder
Email: kinderschutzbund-singen@web.de
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der Wunsch von Thomas Binder.
Am Sonntag können sich die

Besucher ab 15 Uhr bei Kaffee
und Kuchen auf das närrische
Programm einstimmen lassen,
das ab 16 Uhr zum 63. Mal mit
einer bunten Mischung aus Witz
und Humor einen kurzweiligen
Spätnachmittag verspricht.

und zum anderen die Zeitdauer
des Narrenspiegels jeweils auf
drei Stunden beschränkt wer-
den. »Anschließend können die
Besucher am Samstagabend ab
22:30 Uhr bei einem nahtlosen
Übergang bei stimmungsvoller
Unterhaltungsmusik Party ma-
chen und Fasnacht feiern«, so

die vom neuen Regisseur und
stellvertretenden Zunftmeister
Thomas Binder gemeinsam mit
den Ausschussmitgliedern bei
dieser Fasnacht zum ersten Mal
zum Tragen kommen.
Zum einen soll mit einer ande-

ren Bestuhlung eine angeneh-
mere Atmosphäre geschaffen

Gottmadingen (lö). Das waren
noch Zeiten, als schon früh mor-
gens die Leute vor dem ehemali-
gen Schreibwarengeschäft Sau-
ter in der Kirchstraße anstanden,
um die heiß begehrten Karten
für das Gerstensackkonzert zu
erwerben, mit dem Ziel, die bes-
ten Plätze in den vorderen Rei-
hen zu ergattern.
Da spielten auch Kälte, Eis und

Schnee keine Rolle, zumal sich
die erfahrenen Käufer einiges
einfallen ließen und den Ideen
keine Grenzen gesetzt waren.
Neben Eierkartons für einen gu-
ten Schutz gegen kalte Füße
stand das gegenseitige Ablösen
hoch im Kurs. Stündlich wurden
die Anstehenden von Angehöri-
gen und Freunden abgelöst, wo-
bei einige oft schon ab vier Uhr
morgens anstanden.
Der wärmste Platz aber be-

fand sich in einem Wohnmobil,
das regelmäßig zum Vorverkauf
der Gerstensackkonzert Ein-
trittskarten schon sehr früh am
Morgen seinen Platz vor dem La-
dengeschäft Sauter eingenom-
men hatte. In den letzten Jahren
sind die Besucherzahlen der
Narrenspiegel am Samstag- und
Sonntagabend allerdings konti-
nuierlich rückgängig.
Die Gerstensackzunft reagiert

darauf mit einigen Änderungen,

Nächster Vorverkauf ist am 8. Februar für das Gerstensackkonzert
Kartenvorverkauf ist gestartet

Beate und Klaus Bölling sowie Kassier Alexander Osann von der Zunft sowie Heidi Freitag und Erna
Ruh beim Vorverkauf der »Bierdeckeleintrittskarten« für den Narrenspiegel. Der nächste Vorverkauf
beim Edeka-Markt findet am Samstag, 8. Februar, von 10 bis 13 Uhr statt. Foto: Löffler
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chen und es blieb beim achten
Platz.
Die Schlussbilanz von Kathrin

fällt dennoch versöhnlich aus.
»Auch wenn ich die ersten Ren-
nen der Saison zweimal auf
Platz beendet habe, bin ich
froh, stabile Fahrten gezeigt zu
haben. Außer im ersten Lauf
des ersten Renntages ist es mir
gelungen, meine Trainingsleis-
tungen im Wettkampf umzu-
setzen. Dieses gute Gefühl
möchte ich in die nächsten
Rennen mitnehmen«, so Kath-
rin.
Allerdings werden das für Ka-

thrin erst die Weltcup-Rennen
am 15. und 16. Februar in Bad
Hindelang/Oberjoch sein. Wäh-
rend der ganze Telemark-Tross
nach Samoens in das Grand
Massif weiterzog, musste sie
zurück zur Uni, wo einige Prü-
fungen auf dem Pflichtpro-
gramm stehen.

Gottmadingen. Endlich ging
es los. Jetzt erst haben die Tele-
mark-Skirennläufer ihre FIS
Weltcup-Saison eröffnet. Pralo-
gnan-la-Vanoise im französi-
schen Département Savoie war
der Austragungsort von zwei
Rennen der Disziplin »Sprint«.
Kathrin Reischmann vom Ski-
Club Gottmadingen war an bei-
den Renntagen am Start. Am
Eröffnungstag war sie über ih-
ren Zwischenstand nach dem
ersten Lauf, nämlich nur Platz
Elf, ziemlich enttäuscht. Mit ei-
ner beherzten Fahrt im zweiten
Durchgang konnte sie sich aber
noch auf den achten Gesamt-
rang nach vorne schieben.
Diese Steigerung sollte ihr Si-

cherheit für den zweiten Renn-
tag geben. Und tatsächlich lief
es im ersten Lauf besser als am
Vortag, denn sie ging auf Rang
Acht liegend in die Pause.
Ihre Hoffnung auf eine er-

neute Steigerung im zweiten
Lauf hat sich jedoch nicht er-
füllt. Leider konnte sie dieses
Mal keine Plätze mehr gut ma-

Platz 8 im Gesamtrang

Kathrin Reischmann startet
in die Weltcup-Saison

Konnte im ersten Rennen der Saison ihre Trainingsleistung im Wettkampf
umsetzen: Kathrin Reischmann. Foto: Telemark Team Germany

lendorf gleich sieben. Während
GoBi immer besser ins Spiel kam,
bauten die Linzgauer ab. In der
54. Minute ging der Schlenzer
von Marco Gruber knapp vorbei.
Pfullendorf hatte noch eine Ge-
legenheit zu erhöhen, doch das
Tor erzielte GoBi. Kurz vor Schluss
lief Marco Gruber in einen Ein-
wurf und erzielte den verdienten
Ausgleich. In den restlichen fünf
Vorbereitungsspielen geht es ge-
gen bekannte Gegner aus der Be-
zirksliga.
Die einzige Ausnahme gibt es

am Samstag um 17 Uhr beim
Gastspiel in Rielasingen. Die Rie-
lasinger Reserve ist als Aufsteiger
ein etwas unbekanntes Blatt. Der
Gastgeber spielt derzeit noch ge-
gen den Abstieg. Der Angriff prä-
sentiert sich recht ordentlich, das
Sorgenkind der Talwiesekicker
war im bisherigen Rundenverlauf
die Abwehr.
Ebenfalls am Samstag findet in

der Goldbühlhalle die Endrunde
der Bezirks-Hallenmeisterschaft
der A-Junioren statt. Diese hoch-
karätige Veranstaltung beginnt
um 14 Uhr. Das Endspiel ist auf
16:50 Uhr angesetzt.

Gottmadingen. Nach drei Trai-
ningseinheiten war der Ver-
bandsligist SC Pfullendorf der
erste Testspielgegner. Wie erwar-
tet hatten die GoBi-Spieler die
ersten zwanzig Minuten etwas zu
viel Respekt vor dem Gegner. Die
Linzgauer hatten bereits am Vor-
tag gegen den Landesligisten
Ostrach getestet und auch da
zwei verschiedene Halbzeiten ab-
geliefert. Der SC hat auf einigen
Positionen Varianten probiert,
viel Neues gab es dabei nicht. Er-
freulich war die Erkenntnis, dass
die Mannschaft sich recht fit prä-
sentierte. Die ersten beiden Mög-
lichkeiten hatte der Gastgeber,
aber beim Schmittschneider-Dis-
tanzschuss hatte auch der Pful-
lendorfer Hüter einige Mühe.
Nach zwanzig Minuten musste
Dominic Catediano verletzt vom
Platz und wurde durch Felix Heu-
el ersetzt. Beim Pfullendorfer 1:0
(24. Minute) sorgte eine unkon-
zentrierte Aktion für Schützen-
hilfe. Das 2:0 verhinderte zu-
nächst Torhüter Alain Abaz, den
Nachschuss klärte Felix Heuel auf
der Torlinie. Nach der Pause
wechselte GoBi vier Spieler, Pful-

Am Samstag um 17 Uhr bei Rielasinger Reserve

SC GoBi hat Erfolgserlebnis
beim ersten Test

genbeuren I. Die letzten beiden
Spiele, ebenfalls daheim, werden
um 20 Uhr beginnen. Hier spielt
der TTS Gottmadingen I gegen
den TSV Mimmenhausen II und
Gottmadingen III gegen den TUS
Immenstaad I.

Gottmadingen. Der Samstag,
1. Februar, stand für die Spieler
des TTS Gottmadingen unter ei-
nem günstigen Stern: Er ent-
schied alle Spiele für sich. So
schlug der TTS Gottmadingen III
den TV Wahlwies I mit 8:2. Der
RSV Neuhausen II unterlag dem
TTS Gottmadingen III mit 1:8,
Die Gottmadinger Jugend I be-
siegte den SV Allensbach I mit
7:3. Auch die Gottmadinger Se-
nioren I waren siegreich, sie
konnten den TTC Singen II mit
6:4 besiegen. Der nächste Spiel-
tag am Samstag, 8. Februar, wird
mit der Jugend I gegen den TTC
Singen I auswärts um 12 Uhr be-
ginnen. Jeweils daheim um
16:30 Uhr spielen der TTS Gott-
madingen IV gegen den TSV
Mimmenhausen IV und Gottma-
dingen II gegen den TTC Rog-

Tischtennisspieler tragen den Sieg davon

Gottmadingen
auf Erfolgskurs

MEISTERBETRIEB
Maler,- Tapezier,- Anstrich- und

Rauhputzarbeiten,
individuell nach Ihren Wünschen.
Wir beraten gerne und ausführlich,

rufen Sie uns an!

Tel. 0 77 31 / 7 45 58
Fax 0 77 31 / 97 66 96

Handy 01 71 / 4 62 95 75
78244 Gottmadingen

Seit über 25 Jahren Ihr kompetenter Partner
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Paul Kuschminder, der erst
kürzlich den siebten Rang bei
den badischen U16-Meister-
schaften erreicht hatte, konnte
mit seinem solide herausge-
spielten Sieg an Brett 7 den
Vorsprung ausbauen. Nach dem
Remis von Victor Stolniceanu
und der Niederlage von Michael
Krüger wurde es nochmals
knapp. Die Partie von Norbert
Schneider am achten Brett sah
lange nach einem Remis aus,
drohte dann aber zu Gunsten
seines Gegners zu kippen, was
für den Mannschaftskampf ein
Unentschieden bedeutet hätte.
Nach über 70 Zügen entstand
ein Damen-Bauern-Endspiel,
das nach dem Damentausch
wieder nach einem Remis aus-
sah. Letztendlich war dann das
Glück auf der Seite von Norbert
Schneider. Nach einem Fehler
seines Gegners konnte er die
Partie für sich entscheiden.
Mit dem 5:3 gegen Meßkirch

nimmt Gottmadingen 2 nach
fünf Runden den zweiten Tabel-
lenplatz in der Staffel 4 der Be-
reichsliga Süd ein.
Die dritte Mannschaft war zu

Gast bei Konstanz 4. Die Partien
verliefen lange Zeit ausgegli-
chen. Doch mussten Nico Braun
und Florian Sailer an Brett 3
und 4 nach Ungenauigkeiten im
Mittelspiel eine Leichtfigur ein-
büßen, was dann bei beiden
letztendlich zum Partieverlust
führte. Leonard Kahlert am
zweiten Brett konnte seinen
Gegner überlisten und die Par-
tie für sich entscheiden. Am ers-
ten Brett kam Richard Kupprion
nicht über ein Remis hinaus,
was zur 1,5:2,5 Niederlage von
Gottmadingen 4 führte.

Gottmadingen. Wie bereits
vor drei Wochen gegen Dreilän-
dereck gab es auch gegen Kup-
penheim ein 4:4 Unterschieden
für die erste Mannschaft der
Schachfreunde Gottmadingen
– und wieder nach einem lan-
gem Kampf von über sechs
Stunden.
In dieser Saison eine Bank

sind Thomas Akermann und
Günter Jehnichen, die ihre Spie-
le wieder überlegen gewinnen
konnten.
Remis gab es an Brett 2 durch

Wolfgang Steiger und an Brett
4 durch Sarah Krenz, die einzige
mitspielende Frau bei dieser Be-
gegnung.
Nachdem Brett 1, 5 und 7

verloren gingen, war Gottma-
dingen mit 3:4 im Rückstand, so
dass Ingo Klaus an Brett 6 un-
bedingt seine komplizierte Par-
tie gewinnen musste. Dies ge-
lang ihm durch eine
kämpferische und fantasierei-
che Behandlung des Endspiels.
Mit 6:4 Mannschaftspunkten
liegt Gottmadingen nach fünf
Runden auf dem sechsten Ta-
bellenplatz in der Verbandsliga
Südbaden.
Die zweite Mannschaft hatte

in dieser Runde ein Auswärts-
spiel in Meßkirch. Meßkirch war
auf dem zweiten Tabellenplatz
und der erwartet schwere Geg-
ner. Der Mannschaftskampf
verlief lange ausgeglichen. Er-
win Bayer erzielte am vierten
Brett ein schnelles Remis, später
folgten noch Remis durch Tobi-
as Schweitzer und Helmut Kun-
kel. Den ersten vollen Punkt für
Gottmadingen konnte Thomas
Bernhard am siebten Brett er-
zielen. Der Nachwuchsspieler

Schachspieler gegen Kuppenheim,
Konstanz und Meßkirch

Durchwachsenes Ergebnis
für Gottmadingen

legt. Treffpunkt mit Pkw ist am
Feuerwehrhaus um 13:30 Uhr.
Die Wanderung wird etwa 2,5
Stunden dauern.
Organisation und Auskunft bei

Uschi Rutz unter Telefon 07731/
9769800. Gäste sind wie immer
willkommen.

Gottmadingen. Der Schwarz-
waldverein Gottmadingen bietet
am Sonntag, 9. Februar, eine
Winterwanderung mit Einkehr-
möglichkeit an.
Das Wanderziel wird am Treff-

punkt von Wanderführerin Uschi
Rutz je nach Wetterlage festge-

Schwarzwaldverein ist unterwegs

Winterwanderung

Eigeltinger
Narrentage 2020
vom 7. bis 9. Februar

Anzeige

Wir suchen zum 01.03.2020 oder früher:

Elektromonteur (m/w/d)
Ihre Aufgaben
• Arbeiten 1kv und 20 kV
• Kabel- und Freileitungsarbeiten
• Herstellen von Hausanschlüssen
• Aufbau und Unterhaltung der Straßenbeleuchtung
• Durchführung von Neuinstallationen
• Zählerwesen, Messwesen
• Ausführen von Arbeiten an unter Spannung stehenden Teilen

Elektromeister (m/w/d) zusätzliche Aufgaben
• Planung sowie Baumaßnahmenüberwachung
• Erstellen von Angeboten
• Abrechnungskontrolle

Sie haben Interesse? Melden Sie sich einfach bei:
Hegau Energie Anlagenbau GmbH & Co.KG
Am Sportplatz 3a · 78253 Eigeltingen
Telefon 07774/923564 · E-Mail: info@hegauenergie.de

www.thuega-energie.de

thügafasnet
Narri-Narro, Hoorig und Ho Narro –

wir wünschen Ihnen eine tolle Fasnet!

Hauptstr. 7
78253 Eigeltingen
Tel. 07774/233

Zwischen den Wegen 36
78239 Rielasingen-Worblingen

Tel. 077731/53346

www.martin-fensterbau.de

Narri

Narro
NarriNarro
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche:
Gottmadingen
Donnerstag, 6.02. 18:30 Uhr Eucharistiefeier

19:15 Uhr Eucharistische Anbetung mit
sakramentalem Segen

Sonntag, 9.02. 10:30 Uhr Eucharistiefeier

Bietingen
Freitag, 7.02. 18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 9.02. 9:00 Uhr Eucharistiefeier

Ebringen
Sonntag, 2.02. 9:00 Uhr Eucharistiefeier

Evangelische Kirchen:
Gottmadingen
Sonntag, 9.02. 10:00 Uhr Gottesdienst

Freie Evangelische Gemeinde
Sonntag, 9.02. 10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

im Industriepark 200

Kirche des Nazareners
Sonntag, 9.02. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung

und Kindersonntagsschule in der
Zeppelinstraße

cim (Auschwitz) und Brzezinka
(Birkenau) dokumentiert. Im un-
mittelbaren Umfeld des ehema-
ligen Lagergeländes ist bei wie-
derholten Reisen an den Ort
eines ebenso unfassbaren wie
einzigartigen Menschheitsver-
brechens eine große Sammlung
von Bildern der einstigen Schau-
plätze und der Einwohner heute
entstanden.
Kai Loges und Andreas Langen

werden persönlich durch die
Ausstellung führen und Eindrü-
cke aus ihrer Arbeitspraxis und
dem Konzept hinter der künstle-
rischen Arbeit vermitteln.
Die Landeszentrale für politi-

sche Bildung Baden-Württem-
berg präsentiert diese Ausstel-
lung in Zusammenarbeit mit der
Landesarbeitsgemeinschaft der
Gedenkstätten und Gedenkstät-
teninitiativen in Baden-Würt-
temberg (LAGG). Das Projekt
»Nebenan« wurde unterstützt
vom Kulturwerk der VG Bild-
Kunst.
Die Ausstellung ist bis ein-

schließlich 1. März zu sehen.

Hegau. Am Sonntag, 9. Febru-
ar, um 11 Uhr, eröffnet das Jüdi-
sche Museum Gailingen, Ramse-
ner Straße 12 in Gailingen, im
Rahmen der Reihe »1945 damals
und heute. 75 Jahre nach der
NS-Diktatur und dem Ende des
Zweiten Weltkriegs« die Wan-
derausstellung »Nebenan. Die
Nachbarschaften der Lager Aus-
chwitz I-III«.
Auschwitz ist ein vielfach aus-

geleuchteter Ort, seit Jahrzehn-
ten erforscht, von Millionen Be-
suchern jedes Jahr besichtigt.
Trotzdem existiert im unmittel-
baren Umfeld des ehemaligen
Konzentrations- und Vernich-
tungslagers Auschwitz-Birkenau
75 Jahre nach dessen Befreiung
eine fast unbekannte Sphäre, die
Lebenswelt von Menschen, die
aufgrund historischer und bio-
grafischer Fügung zu Nachbarn
dieser Schreckensorte geworden
sind.
Die Stuttgarter Fotografen Kai

Loges und Andreas Langen (die
arge lola) haben den Alltag der
Menschen im heutigen Oświę-

Ausstellungseröffnung am Sonntag im
Jüdischen Museum Gailingen

Nachbarschaften
75 Jahre nach Auschwitz

chungen kann Leben retten und
verbessert die Aussicht auf Hei-
lung immens. Im Landkreis Kon-
stanz gibt es zahlreiche Anlauf-
stellen für Beratung und Hilfe
rund um das Thema Krebser-
krankung.
Das Gesundheitsamt des

Landkreises hat im »Krebsleitfa-
den« alle Informationen zusam-
mengetragen. Dieser steht unter
www.LRAKN.de oder beim Ge-
sundheitsamt Landkreis Kon-
stanz, Scheffelstraße 15 in Ra-
dolfzell, unter der Nummer
07531/8002615 kostenlos zur
Verfügung.

Engen. Das Motto des dies-
jährigen Weltkrebstags am 4.
Februar lautete »Ich bin und ich
werde«. In einem »Krebsleitfa-
den« hat das Gesundheitsamt
alle Hilfen im Landkreis Kon-
stanz rund um die Diagnose zu-
sammengefasst.
Bei der Hälfte der erwachse-

nen Krebspatienten kann heut-
zutage eine Heilung erzielt wer-
den, ebenso bei vier von fünf
Kindern. Je früher eine Krebser-
krankung erkannt wird, desto
besser sind die Heilungschan-
cen. Eine regelmäßige Teilnah-
me an Früherkennungsuntersu-

»Krebsleitfaden« informiert über
Angebote im Landkreis

Beratung und Hilfe

allem im öffentlichen Leben gel-
ten negative Emotionen als et-
was, das man unterdrücken und
beherrschen muss. Die Ausstel-
lung soll verdeutlichen, wie Ge-
fühle historische Entwicklungen
und Entscheidungen beeinflusst
haben. Damit soll das Verständ-
nis für historische Abläufe und
scheinbar unausweichliche Fol-
gen erhöht werden«. Politik wird
scheinbar zunehmend von Ge-
fühlen bestimmt. Fakten werden
durch gefühlte Wahrheiten in-
frage gestellt. Radikale aller
Couleur finden mit einfachen
Antworten auf komplexe Fragen
immer mehr Zuspruch. Hier setzt
die Ausstellung »Die Macht der
Gefühle« an. Bis zum 30. April
sind während der Öffnungszei-
ten in der vhs Singen, Theo-
dor-Hanloser-Straße 19, 22 Ta-
feln mit Bild- und Textmaterial
frei zugänglich zu sehen.

Hegau. Emotionen machen
Geschichte: Mit einer gemeinsa-
men Ausstellung zeigen die Stif-
tung »Erinnerung, Verantwor-
tung und Zukunft« (EVZ), die
Bundesstiftung zur Aufarbei-
tung der SED-Diktatur und vhs
Landkreis Konstanz den Einfluss
von Gefühlen auf Politik und
Gesellschaft. »Die Macht der Ge-
fühle« illustriert, wie Angst,
Hoffnung, Liebe oder Wut in den
vergangenen 100 Jahren ge-
schichtliche Ereignisse geprägt
haben. Historische Bilder, Zitate
und Kurztexte vermitteln präg-
nant, dass Gefühle Motor von
Reform- und Demokratisie-
rungsprozessen waren, aber
auch politisch instrumentalisiert
und manipuliert wurden. Anna
Kaminsky, Geschäftsführerin der
Bundesstiftung Aufarbeitung,
betont: »Die Macht von Gefüh-
len wird oft unterschätzt. Vor

Emotionsgeschichtliche Bilderschau
bis 30. April in der vhs Singen

Die Macht der Gefühle



Albert Ehinger
Kirchstr. 5, Gottmadingen

Tel. 0 77 31/7 17 26

Fachbetrieb
• Malerarbeiten, Gipserarbeiten,
Bodenlegearbeiten aller Art

• Wohnungsauflösungen +
Entrümpelungen

• Gartenarbeiten + Bäume fällen
• Gebäudereinigung
• Eigenes Gerüst vorhanden

Alle Arbeiten, die ich darf und kann

Entrümpelung, Haushaltsauf-
lösung, Renovierung
sauber, preiswert, schnell.
T & S Dienstleistungen
Tel. 0 77 33 / 99 37 13

Kundendienstmonteur (m/w/g)
für Pumpentechnik

Ihr neuer Job
• Selbstständiges Arbeiten im Außendienst
• Mechanische und elektrische Montage, Inspektion und Wartung...

... von privaten und kommunalen Abwasserpumpstationen

... von frequenzgeregelten Druckerhöhungsanlagen

... Rückstauklappen und Hebeanlagen

für das Gebiet Bodensee, Hegau und Schwarzwald

Unsere Anforderungen
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Sanitär- oder/u. Elektroinstallateur
• Aufgeschlossen gegenüber neuen technischen Herausforderungen
• Kundenorientierung und Kommunikationsfähigkeit
• Service- und zielorientierte Arbeitsweise
• Herausforderungen u. selbstständiges Arbeiten lieben
• Umsetzungsstärke sowie Wille zum Erfolg

Unser Angebot
• Qualifizierte Weiterbildungsangebote
• Verantworlich dem technischen Betriebsleiter
• Exklusive Servicevereinbarung (geregelt durch Partnerschaftsverträge)
• Tariflich orientierte Entlohnung, ergänzt durch entsprechende Zulagen

Klingt das nach ihrer neuen Stelle?
Dann schicken Sie bitte Ihre Bewerbung per Mail direkt an unseren Geschäftsführer,
Herr Georg J. Dent, georg.dent@pau.de oder
per Post an : P·A·U GmbH · Herrn Georg J. Dent · Grubwaldstraße 30 · 78224 Singen

Als erfolgreiches Unternehmen im Bereich Service und Reparatur für Elektromotoren,
Frequenzumrichter und Pumpen wollen wir unsere Marktstellung weiter ausbauen und suchen
im Rahmen dieser Wachstumstrategie engagierte Mitarbeiter; Wir suchen Sie !

H. Greiter / Stockach
Tel: 07771/9183471 oder 0151 65621957

Rauchentwöhnung u.a.m.

Hypnosepraxis

Hauptstraße 26

78247 Hilzingen

Tel. 0 77 31 / 6 19 67

Fax 0 77 31 / 6 10 15
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Rumpsteak, mager und zart 100 g 2,71

Schweine- Rollbraten, vom Rücken 100 g 1,14

Schinkenwurst, auch als Portion 100 g 1,25

Zwiebelmettwurst, groß und klein 100 g 1,21

gekochter Bauernschinken, saftig 100 g 1,44

Leih uns dein Ohr!
Neuer Ausbildungskurs zur TelefonSeelsorger*in ab März 2020

Du bist sozial eingebunden?
Du bist geerdet?
Du bist empathisch?
Du verfügst über Lebensweisheit?
Du hast Zeit für andere übrig?
Du möchtest Dich weiterentwickeln?
Du bist mobil?
Du kannst zuhören?

Dann suchen wir genau Dich!

Wir, das sind die ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen der
TelefonSeelsorge Schwarzwald-Bodensee e.V.
Wir bieten Dir neben einem zeitlich flexiblen und
eigenverantwortlichen Ehrenamt Gemeinschaft, aktive
Mitgestaltung und themenbezogene Fortbildungen.

Was Du dafür tun musst?
Lass Dich zur*zum Telefonseelsorger*in ausbilden!

Wir bieten ab März 12 Plätze für unsere fundierte Ausbildung.
Dauer: 12 Monate mit 150 Ausbildungsstunden an Abenden
und Wochenenden
Inhalte: Psychologisches Grundwissen – Selbsterfahrung –
Praxis in Gesprächsführung, Krisenintervention und
Suizidprävention

Die Kosten (ca. 3.500€) übernehmen wir –
Du leihst uns dafür 36 Monate 12 Stunden pro Monat Dein Ohr.

Interessiert? Dann melde Dich an zu unserem Kennenlerntag
am Samstag, 07. März 2020 in Konstanz.
Anmeldung und weitere Infos unter
info@telefonseelsorge-konstanz.de oder 07531/27778.
www.telefonseelsorge-schwarzwald-bodensee.de

Maler- und Lackierermeister

MALERBETRIEB & FARBGESTALTUNG

ANDREAS LATTNER
Altbausanierung
Tapezierarbeiten
historische Kalkoberflächen
Holz- und Wetterschutz
Bodenverlegearbeiten
fugenlose Beläge

Zum Grenzstein 12 78244 Gottmadingen
Tel.; 07734/931120 Fax: 931127

Mail: coundala@yahoo.de



Alu-Haustüren
individuelle Gestaltung

Aug. Nothhelfer e. K.
Holzfachhandel / mod. Baustoffe
D - 78333 Stockach
Industriegebiet Hardt
Tel.: 07771 9335-30
www.nothhelfer.de

Türen aus Holz und Glas, Parkett, Vinyl, Holz im Garten, …

Vereinbaren Sie einen individuellen Beratungstermin,
gerne auch außerhalb unserer Geschäftszeiten.

Ihre Ansprechpartner:
Joachim Wolteck Timo Hägele
Tel.: 07771 9335-33 Tel.: 07771 9335-30
j.wolteck@nothhelfer.de t.haegele@nothhelfer.de

Wir suchen für ein Handwerker-
paar dringend im Hegau

ein älteres, renovierungs-
bedürftiges Haus

zu kaufen,
bis ca. € 400.000,–

Heim + Haus Immobilien GmbH
Telefon 07731-98260

Für eine kleine Familie
suchen wir

ein neuwertiges Haus mit
Garten (auch DHH oder RH)
bis Euro 650.000,– im Groß-

raum Singen/Hegau zu kaufen.
Heim + Haus Immobilien GmbH

Telefon 07731-98260

Donnerstag-Samstag
Knoll‘s Feinschmecker-
fetzen
die gibt es nur bei uns 100 g 1,20 €

Nur solange Vorrat reicht! Für Druckfehler keine Haftung! MöglicheZusatzstoffe können Sie im Laden erfragen

Montag-Samstag
Kalbfleischbratwurst
mit und ohne Haut 100 g -,99 €
Aufschnitt
mit vielen leckeren Sorten 100 g 1,49 €
Bierwurst
sehr mager, auch als Kugel 100 g 1,29 €

Tip der Woche
Metzgerpfanne

aus der
„heißen Theke“

Angebot vom 03.02.-08.02.20

Port. 3
,50

€ab 11:00 Uhr

Volkswagen Zentrum Singen, Tel. +49 7731 83010
Gohm + Graf Hardenberg Konstanz, Tel. +49 7531 58160
www.grafhardenberg.de

Golf Life 1.5 TSI ACT OPF, 96 kW (130 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,2/außerorts 3,9/kombiniert 4,7/CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 108.
Ausstattung: Leichtmetallräder „Norfolk“ 7 J x 16, Multifunktionslenkrad, Einparkhilfe im Front- und Heckbereich, Klimaanlage „Air
Care Climatronic“, Navigationssystem „Discover Pro“, Notbremsassistent „Front Assist“, Spurhalteassistent „Lane Assist“ u. v. m.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 01/2020. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1Das Angebot gilt nur bei gleich-
zeitiger Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens (ausgenommen Audi, Porsche, SEAT, ŠKODA) mit mindestens 4 Monaten Zulassungsdauer auf
Ihren Namen. Anerkannt werden außerdem ohne Gebrauchtwagenankauf: Leasingrückläufer von Fremdfabrikaten sowie erfolgreiche Teilnehmer
des „Junge Fahrer“ Programms von Volkswagen. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns. Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt. Es
besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

Nettodarlehensbetrag (Anschaffungspreis): 23.326,79 €
Sonderzahlung: 2.600,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,44%
Effektiver Jahreszins: 1,44 %

Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Gesamtbetrag: 10.232,00 €
48 mtl. Leasingraten à 159,00 €

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener
Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Leasingvertrag nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.1

Mobile Ikone wird
digitale Ikone

Für nur 159,00 €
monatlich leasen1

Ist Ihre Heizung fit für den Winter ?

- auch im Notfall sind wir gerne für Sie da -
rufen Sie an

Heizung
Bäder

Notdienst

Engen 07733-505870 www.kerschbaumer.de
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